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6.br Gesundheitsklasse bei der Jahrestagung der 

Österreichischen Wachkoma Gesellschaft 

 

Am 18. Oktober 2024 durfte die 6.br Gesundheitsklasse des BG/BRG Oeverseegasse Graz 

gemeinsam mit ihrem Klassenvorstand Martin Kriehuber MEd BEd und MMag. Johannes 

Schaflechner die Jahrestagung der Österreichischen Wachkoma Gesellschaft in der Aula 

der Karl Franzens Universität Graz besuchen. Dabei erhielten die Jugendlichen zunächst 

einen allgemeinen Einblick über die Definition von Wachkoma und die historische 

Entwicklung der interprofessionellen Wachkomaversorgung in Österreich. Zudem wurde 

auch der Ausbau der Versorgungsmöglichkeiten und die neuesten Entwicklungen im 

Bereich der Forschung thematisiert. 

Im weiteren Verlauf der Tagung konnte die 6.br Gesundheitsklasse auch praktische 

Einblicke von zahlreichen Professorinnen und Professoren erhalten. So wurden zum 

Beispiel vorhandene Möglichkeiten der Spastikbehandlung bei Wachkomapatientinnen 

und Wachkomapatienten präsentiert. In diesem Zusammenhang wurde auch die 

Relevanz von ethisch, fachlichen und versorgungsrelevanten Aspekten vermittelt. 

Schlussendlich bekamen die Schülerinnen und Schüler gegen Ende des Vortrages auch 

die Möglichkeit, dass sie sich mit den vortragenden Professorinnen und Professoren über 

ausgewählte Aspekte des Themas Wachkoma austauschen konnten. Hierbei gelang es, 

zahlreiche wertvolle Erkenntnisse zu erzielen und neue Interessen zu entdecken. 

Abschließend möchten wir uns bei der Österreichischen Wachkoma Gesellschaft für die 

Organisation bedanken und freuen uns, dass wir im Gesundheitszweig das Thema 

Überleben im Wachkoma mit der Teilnahme an dieser Tagung vertiefen konnten. 
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